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1. Datenfeld 

Das Datenfeld enthält den Uniform Resource Name (URN) als Bestandteil des bibliografischen 

Titeldatensatzes, ist indexiert und wiederholbar. 

Ein URN ist wie folgt strukturiert: 

URN:NID:SNID-NISS 

URNs bestehen aus mehreren hierarchisch aufgebauten Teilbereichen. Dazu zählen der 

Namensraum (Namespace, NID), der sich aus mehreren untergeordneten 

Unternamensräumen (Subnamespaces, SNID) zusammensetzen kann, sowie der 

Namensraumbezeichner (Namespace Specific String, NISS). 

Link zur ZETA-Beschreibung: 

http://www.zeitschriftendatenbank.de/erschliessung/arbeitsunterlagen/zeta/2050.html 

2. Steuerzeichensyntax 

kein  Der URN wird in der Form "urn:nbn:de:gbv:089-3321752945" ohne einleitende 

Steuerz.  Wendung erfasst. 

  Beispiele: 

  urn:nbn:de:gbv:089-3321752945 

  urn:nbn:de:0001-00016 

3. Bezug zu den Satzarten 

Das Feld ist nur in der Satzart O* zulässig. 


